
                                            

 

Projektwoche zum Thema „Leben früher“  

Alles war anders und irgendwie auch „früher“ in der Woche nach Pfingsten. Aber war früher wirklich 

alles besser oder eben nur anders? Die Kinder der Grundschule Langballig konnten das in acht 

verschiedenen Projekte selber herausfinden.  

Angebotene Projekte:  

 Alte Pausenspiele 

 Gesellschaftsspiele, die Oma schon gespielt hat  

 Warum nicht mal Deutsch - Sütterlin 

 Schnirrer, Fadenspiele 

 Alte Rezepte 

 Lieder von damals  
 

Besonders viel Spaß hatten die Kinder mit den alten Pausenspielen. Murmelspiele wurden 

wiederbelebt und das gute „alte“ Gummitwist. Besonders gefreut haben wir uns über einen Zuschuss 

für Pausenspiele von 330 Euro vom Schulförderverein aus dem Erlös einer Veranstaltung in der Aula. 

In dem Projektblock „Gesellschaftsspiele, die Oma schon gespielt hat“ konnten wir viele Großeltern 

gewinnen, mit den Kindern gemeinsam zu spielen. Der eine oder andere „Spielschatz“ aus 

vergangenen Tagen fand so den Weg in unsere Klassenzimmer. Der „Renner“ war das Spiel Spitz pass 

auf. Staunende Augen gab es jedoch, als ein Großvater originale Spiele aus seiner Kindheit 

mitgebracht hat. Was ist Sütterlin? Die wenigsten Grundschulkinder kennen diese Schrift, geschweige 

denn sind in der Lage sie zu schreiben. Das hat sich geändert. Natürlich darf in eine Projektwoche 

zum Thema „Leben früher“ ein Besuch im Museum Unewatt nicht fehlen. Um 8.00 Uhr ging es für 

alle 106 Kinder los Richtung Unewatt. In Unewatt wurde in vier Gruppen gearbeitet. An zwei 

Stationen konnten die Kinder selber praktisch arbeiten, es wurde Mehl gemahlen und Butter 

hergestellt. Im Marxenhaus bekamen die Kinder einen guten Eindruck vom „Leben früher“. In der 

Christiansenscheune konnte getobt und gefrühstückt werden. Das Museum Unewatt und die 

Grundschule Langballig planen ferner, aufgrund der räumlichen Nähe, eine engere Zusammenarbeit 

in der Zukunft.  

 

 



 

 


